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3. Ist es nicht unsere Pflicht, bei aller Grossplanung
immer dafür zu sorgen, dass dieser Typus von Menschen,
dem wir vielleicht die Grundlage auch der technischen Blüte
verdanken und der allein das Geistige mit dem Seelischen
verbinden kann, selbst in einer Zeit, wo die Bäume in den
Himmel zu wachsen scheinen, der Welt nicht verloren gehe

Paul Ostertag, Zürich

Béton précontraint. Etude théorique et expérimentale.
Par Y. Guyon. Tome 2: Constructions Hyperstatiques. 822

pages avec 512 fig. Paris 1958, Editions Eyrolles. Prix relié
9684 F.

Der bekannte französische Ingenieur, der sich um die
Entwicklung des Spannbetons sehr verdient gemacht hat,
legt uns den längst erwarteten 2. Band seines Werkes über
Spannbeton vor. Der erste Band, der sich mit den Grundlagen

dieser Bauweise und der Berechnung von statisch
bestimmten Konstruktionen befasste, erschien in erster Auflage

schon 1951 und wurde kürzlich in 3. Auflage
herausgegeben.

In dem nun vorliegenden 2. Band wurden statisch
unbestimmte Systeme (durchlaufende Balken, Rahmen und
Platten) ausführlich behandelt. Trotz der Beschränkung auf
diese wichtigen Tragsysteme entstand ein umfangreiches
Werk von über 800 Seiten. Der Verfasser bemüht sich, dem
Leser viele wichtige Einzelprobleme ausführlich zu erläutern.
Damit läuft er aber auch Gefahr, dass sein Werk nicht mehr
leicht lesbar wird. Wer aber die Mühe nicht scheut, dieses
Buch durchzuarbeiten, wird es mit grossem Gewinn aus der
Hand legen.

Der erste Abschnitt befasst sich mit der Berechnung
statisch unbestimmter Konstruktionen im elastischen
Bereich. Dabei wird der Bestimmung einer konkordanten
Spanngliedführung, d. h. der Bestimmung derjenigen Kabelaxe,

die keine statisch unbestimmten Zwängungen erzeugt,
grosses Gewicht beigelegt. Der Autor ist der Auffassung, dass
diese konkordante Kabelaxe die sichere Ausgangslage für die
Festlegung der definitiven Kabelaxe ergibt. Da bekaimtjj|fi|
die meisten statisch unbestimmten Tragwerke eine mehr
oder weniger diskordante Spanngliedaxe aufweisen, bin ich
allerdings der Auffassung, dass diese oft mühsame
Ermittlung der konkordanten Axe meist nicht notwendig ist.
Interessant sind in diesem ersten Abschnitt auch die
Bemerkungen über provisorische Fugen und die wirtschaftlichen

Vergleiche zwischen statisch bestimmten und
unbestimmten Konstruktionen.

In einem zweiten Abschnitt werden eine grössere Zahl
Versuche mit statisch unbestimmten Spannbetonkonstruktionen

ausführlich beschrieben. Man kann den Wert solcher
Versuchsbeschreibungen nicht genug loben, denn sie geben dem
Ingenieur die Möglichkeit, das wirkliche Verhalten einer
Konstruktion kennen zu lernen und zu erfahren, dass seine
Berechnungen doch nur Annäherungen an diese Wirklichkeit

sind. Mit solchen Versuchsbeschreibungen wird einer in
den letzten Jahren im Schrifttum festzustellenden Tendenz
einer Ueberwertung der rein theoretischen Berechnungen
gesund entgegenwirkt.

Die beiden letzten Kapitel des Buches behandeln das
Problem der Berechnung statisch unbestimmter
Spannbetonkonstruktionen im Bruchzustand. Der Verfasser bemüht
sich, für dieses recht schwierige und komplexe Problem einen
angenäherten Lösungsweg vorzuzeigen. — Das Buch kann
allen Fachkollegen, die sich vertiefte Kenntnisse über
Spannbetonkonstruktionen aneignen wollen, bestens empfohlen
werden. M. Birkenmaier, dipl. Ing., Zürich

Technische Hydro- und Aeromechanik. Von W.
Kaufmann. 2. verbesserte Auflage. 386 S. mit 266 Abb. Berlin/
Göttingen/Heidelberg 1958, Springer-Verlag. Preis geb. DM
37.50.

Der Verfasser dieses Buches ist emeritierter ordentlicher

Professor der Mechanik an der Technischen Hochschule
München. Das Werk ist eher ein Lehrbuch für Studierende
der Ingenieurwissenschaften und der Physik als ein
Nachschlagewerk für die Praxis. Demzufolge wird bei der
Literaturangabe, die in Fussnotenform geschieht, stets auf die

Originalarbeiten verwiesen. Aus der neueren Literatur, die

bis 1958 nachgeführt ist, sind nur sehr wenige als grundlegend

erachtete Abhandlungen aufgeführt. Der Verfasser
wählt das technische Massystem und benützt die Bezeichnung

Kilopond für die Krafteinheit. Es ist ihm gelungen,
im beschränkten Rahmen von 386 Seiten das im Titel
erwähnte umfassende Lehrgebiet gründlich zu behandeln und
der neueren Entwicklung Rechnung zu tragen. Das Buch

jslBde an UebersichtUchkeit noch gewinnen, wenn in einer
späteren Auflage die etwas harte Abtrennung des Kapitels
über Gasdynamik gemildert wäre durch Hervorheben jener
Gleichungen im anderen Buchteil, welche auch in der
Gasdynamik ihre Gültigkeit beibehalten, etwa einem Beispiel
von Betz folgend, durch Fettdruck der Gleichungsnummern.

K. HoXliger, Ing., Zürich
Neuerscheinungen

Beton in chemisch angreifenden Wässern. Von Kurt Seidel.
Heft 134 des Deutschen Ausschusses für Stahlbeton. 52 S., 68 Abb.
und 21 Zahlentafeln. Berlin-Wilmersdorf 1959, Verlag Wilhelm Ernst
& Sohn. Preis geh. 14 DM.

Ein Verfahren zur bechleunigten Prüfung der Portlandzemente
auf ihre Festigkeitsentwicklung. Bericht Nr. 188 der EMPA. 25 S.

Zürich 1957, Eigenverlag.
50 Jahre Lehrinstitut Onken. Von Kurt Onken. 63 S. illustriert.

Kreuzungen 1959, Eigenverlag.
A Comparison of National Output and Productivity of the United

Kingdom an the United States. By D. Page and O. Bombach. 245 p.
Paris 1959, Edition OECE. Price 14 sFr.

Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband. Jahresbericht 1958.

151 S. unä Tabellen. Zürich 1959.

Technische Vorschriften und Richtlinien für den Ban bituminöser
Fahrbahndecken. Teil 4 : Teerbeton. Herausgegeben vom Bundesminister

für Verkehr, Abt. Strassenbau. 47 S. Köln 1958, Forschungsgesellschaft

für das Strassenwesen e. V.
Aschenlaufbahnen, Trockenplätze, Weichgruben. Von R. Handloser.

65 S. mit 25 Abb. Bern 1959, Verlag Paul Haupt. Preis geh. Fr.
4.80.

Nekrologe
t Lorenz Spinas, Bau-Ing., S. I. A., G. E. P. von Savo-

gnin, geb. 7. Oktober 1897, ETH 1918—1922 ist in Ausübung
seiner Tätigkeit als Bezirksingenieur H in Splügen auf einer
Baustelle in Avers-Juppa gestürzt und an den Folgen am
2. November im Krankenhaus Thusis gestorben.

f Theodor Hausch, dipl. El.-Ing., G. E. P. von Lenzburg,
geb. 18. April 1898, ETH 1920—1924, Technischer Direktor
der AG für Papierverarbeitung und der Cartonnagenfabrik
AG: in Freiburg, ist am 30. Oktober nach schwerer Krankheit

verschieden.

Wettbewerbe
Seerestaurant beim Kurplatz in Borschach. Beschränkter

Projektwettbewerb unter neun eingeladenen Architekten.
Fachleute im Preisgericht: F. Klauser, St. Gallen, H. Gug-
genbühl, Stadtbaumeister, St. Gallen, O. Glaus, Zürich.
Ergebnis:

1. Preis (1000 Fr. mit Empfehlung zur Weiterbearbeitung):
W. Schuchter, St. Gallen

2.Preis (800 Fr.): W.Heeb, St.Gallen
3. Preis (600 Fr.): E. Fantelli, St. Gallen

Ausserdem erhielt jeder Projektverfasser eine feste
Entschädigung von 400 Fr. Die Ausstellung ist bereits
geschlossen.

Schulanlage mit Turnhalle am Battenberg in Biel-Mett.
Projektwettbewerb unter den in den Bezirken Biel, Nidau,
Erlach, Aarberg, Büren a. A., Neuvevüle, Courtelary und
Moutier seit mindestens 1. Januar 1958 niedergelassenen
Architekten. Fachleute im Preisgericht: F. Hiller, a. Stadtbaumeister,

Bern, Prof. P. Waltenspühl, Genf, H. Frey, Ölten,
A. Doebeli, Stadtbaumeister, Biel. Ersatzmann M. Schmid,
Biel. Für die Prämiierung von fünf bis sechs Entwürfen
stehen 16 000 Fr. und für evtl. Ankäufe 2000 Fr. zur
Verfügung. Anforderungen: Situationsplan 1:50Q, Grundrisse,
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